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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 287. Erstes Bla«. Mittwoch dm 30. Oktober 1888.
2.1.

b.

Bekanntmachung.
Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater im Jahre 1890 betreffend .

Die geehrten Abonnenten , welche für das Jahr 1890 ihre Plätze nicht behalten wollen , werden ersucht , die Aufkündigung ihrer

Verträge bis längstens 1 . Dezember d . I . bei der Unterzeichneten Stelle schriftlich einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit

keine Kündigung , fo werden die Verträge für das Jahr 1890 ausgefertigt .
Anfragen um Plätze u . s . w . wollen nach dem 1 . Dezember anher gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß , daß mit dem 1 . Januar 1890 ein neues Jahres -Abonnement auf den Theaterzettel

eriffnet wird , dessen Preis 2 M . 10 Pf . beträgt und wozu die Zettelträger Ende Dezember d . I . Einzeichnungslisten vorlcgen .

Karlsruhe , den 28 . Oktober 1889 .

Großherzoglicht Hostheater-Verwaltung .

Bekanntmachung .
Nr . 89414 . Die Gnadengaben für Hinterbliebene von Beamten betreffend .

Durch landesherrliche Verordnung vom 14. d . Mts . — Ges. u . V -O .-Bl . Nr . 25 — ist mit Wirkung vom 1 . Januar 1890 an die Verordnung vom

18. Februar 1875 , die Unterstützungen aus dem Gratialfond betreffend , aufgehoben und über die Gnadengaben für Hinterbliebene von Beamten Folgendes

bestimmt:
8- 3.

Ausnahmsweisekönnen beim Vorliegen eines dringenden Bedürfnisses
auch würdigen Wittwen solcher etatsmäßiger Beamten,

'
welche gegen ihren

Willen aus dem staatlichen Dienst entlasten worden sind , Gnadengaben
gewährt werden .

8- 8.
Denjenigen Personen, welche sich z. Zt . auf Grund von 8- 23» Ab¬

satz 2 Ziff. 3 des Staatsdieneredicts und von Artikel V. der Verordnung
vom 18 . Februar 1875 im Genuß von ständigen Gnadenpensionen oder von
Gratialunterstützungen befinden , werden dieselben , solange der Grund der

Bewilligung fortdauert, fernerhin belassen .
8- 9 .

Gesuche um Verwilligung von Gnadengaben sind , abgesehen von dring¬
lichen Fällen , alljährlich im Laufe des Monats Oktober , und zwar in der

Regel bei den Bezirksämtern, einzureichen .
Für das laufende Jahr wird die Frist zur Einreichung der Unter«

stützungsgesuche bis Ende November erstreckt.
Hiernach sind Unterstützungsgesuche aus dem Amtsbezirk Karlsruhe

bis spätestens Ende November bei uns einzureichen .
Die Gesuche haben die Angaben der Thatsachen zu enthalten , auf

welche das Gesuch sich gründet.
Die ArmenrLthe des Amtsbezirks werden aufgefordert, die ihnen bekannten Bezugsberechtigten, welche bisher Unterstützungen aus dem Gratialfond

erhalten haben, auf das gegenwärtige Ausschreiben aufmerksam zu machen .
Karlsruhe , den 26. Oktober 1889. Großh . Bezirksamt .

v. Preen .

Bekanntmachung .
Nr . 89323 . Die Beiträge zur land - und forstwirthschaftlichen Unfallversicherung betreffend.

A « sämmtliche Bürgermeisterämter des Bezirks .
Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden zur weiteren Anordnung in Kenntniß gesetzt , daß das Großh. Landesversicherungsamt mit Erlaß vom

22. d. Mts . Nr . 283,84 auf Grund des 8- 9 der Verordnung vom 17 . August d . Js . den Beginn des Einschätzungsgeschäfts auf 1 . November d. IS .

festgesetzt hat . Die Abschätzunqskommissionen werden demgemäß von uns angewiesen , ihre Thätigkeit mit dem genannten Zeitpunkt zu beginnen und zwar
zunächst die Verzeichnisse der Betriebsunternehmer aufzustellen, für Ausgabe und Einsammlung der Fragekarten Sorge zu tragen und die vorläufige Ab¬

schätzung vorzunehmen . Die erforderlichen Formulare (Fragekarten und Verzeichniß Formular ^ .) werden ihnen zu diesem Behufe seitens des Vorstandes
der landwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft bis zum 1 . November d . Js . direkt mitgetheilt werden .

Bei der Abschätzung ist nach den 88- 6 ff. der Verordnung vom 17. August d . Js . und nach Maßgabe der den Mitgliedern der Wschätzungskom«

Missionen bereits zugegangenen gedruckten Anleitung zu verfahren. Die Herren Bürgermeister als Vorsitzende der Kommissionen machen wir darauf
aufmerksam ,

a . daß sie beim ersten Zusammentritt der Kommission die Mitglieder derselben auf gewissenhafte Pflichterfüllung durch Handschlag zu ver
Pflichten haben (8- 6 Abs. 1 der eit . Verordnung),

b . daß für die der Gemeinde etwa zugewiesene abgesonderte Gemarkung ein besonderes Anhangsverzeichniß aufzustellen ist (8> 15 der cit.
Verordnung).

Bei Vornahme der Abschätzung ist insbesondere, was die in die fünf Klassen einzuordnenden Betriebe angeht , zu beachten , daß die Klastenbildung
dem Zwecke dient , das Abschätzungsgeschäft möglichst zu vereinfachen und zu erleichtern . Es sind daher bei der Aufstellung des Verzeichnisses und deS
Katasters eingehende mit Schreibwerk verbundene Erhebungen über die genaue Größe des von den einzelnen Unternehmern bewirthschafteten Grundbesitzes
zu vermeiden , soweit sie nicht in zweifelhaften Fällen zur Feststellung der für die Abschätzung maßgebenden Zahl der Arbeitstage unbedingt gebot«» sirw»
Meist wird es dem Bürgermeister und den wetteren Mitgliedern der Abschätzungskommision unter Mitwirkung des Rathschreibers möglich sein , schon auf
Grund ihrer persönlichen Kenntniß der Verhältnisse und eventuell unter Heranziehung der in 8- 12 Abs. 4 der Verordnung bezeichueten amtlichen Materialien
über die der Sachlage entsprechende Einordnung des Betriebsunternehmers in eine der fünf Klassen zu beschließen. Namentlich wird der Abschätzung-»
kommission in der Regel auch der ungefähre Umfang des Besitzes , welcher etwa von einem Unternehmerin benachbarten Gemarkungen bewirthschaftet wird,
bekannt sein, so daß es der Fertigung von Auszügen aus den Lagerbüchernder benachbartenGemarkungennicht bedarf. Für die Zwecke dieser summarischen

8- 1 .
Unterstützungenan Hinterbliebene etatmäßiger Beamten werden

aus dem nach dem ersten Absatz von Artikel 30 des Etatgesetzes im Staats¬
voranschlag vorzusehenden , für alle Verwaltungszweige gemeinsamenGnaden¬
gabenfond gewährt.

8- 2.
Gnadengcchcn können an würdige Hinterbliebene etatmäßiger Be¬

amte beim Zutreffen der folgenden Voraussetzungen verwilligt werden:
u . an Wittwen , falls ihr Wittwengeld und sonstiges Einkommen

zur Bestreitung des nothwendigenLebensunterhalts für sie und
ihre noch unselbständigen Familienglieder nicht hinreicht und
sie selbst zum Erwerb nicht oder nur in beschränkter Weise
fähig sind oder nach ihren besonderen Verhältnissen aus an¬
deren Gründen einen genügenden Verdienst durch eigene Thä -
tigkeit nicht erlangen können ,
an ledige Söhne «nd Töchter , welche das 18 . Lebensjahr
zurückgelegt haben oder deren Mutter nicht mehr lebt, falls sie
ganz oder theilweise erwerbsunfähig und zur Bestreitung des
nothwendigen Lebensunterhalts oder der Kosten einer ihren Ver¬
hältnissen entsprechenden beruflichen Ausbildung einer Unter¬
stützung dringend bedürftig sind .



— 4408 —
Abschätzung ist es auch keineswegs geboten , baß den Einträgen , welche in Spalte 6 des Verzeichnisses und in Spalte 3 deS Katasters über die Größe undHauptkulturarten der bewirthschafteten Flächen zu machen sind , genauere Erhebungen zu Grunde gelegt werden; auch hier genügen vielmehr meist un¬gefähr« Angaben auf Grund der persönlichen Kenntniß der Mitglieder der Abschätzungskommissionund des Rathschreibers. Endlich haben die nach ß. lg
der Verordnung erstatteten Gutachten über den Normalbedarf an Arbeitstagen keineswegs die Bedeutung , daß für jeden einzelnen Betrieb die Zahl dererforderlichen Arbeitstage mittelst einer Vervielfachung der angegebenen Geländegrößen durch die Zahl der im Gutachten für die einzelnen Kulturartenfestgestellten Arbeitstage gefunden werden soll ; ein derartiges Verfahren würde sehr schwerfällig sein und oft sein Ziel verfehlen . Da die Normal,
durchschnitte der Gutachten in vielen Einzelfällen nicht zutreffen werden und überdem, wie sich aus 8. 17 Ziff. 4 der Verordnung ergibt, neben der Wirth-schastsfläche auch noch andere Verhältnisse , insbesondere der Umfang der Viehhaltung und die Nebenbetriebe , für die Größe des Arbeitsbedarfs in Betracht
kommen. Durch jene Gutachten soll nur im Allgemeinen dafür ein Anhalt gegeben werden, ob die Einschätzung der Gesammtzahl der Arbeitstage mit
dem nach den Wtrthschaftsbedingungender betreffendenGegend gegebenen Bedarf an Arbeitskraft im richtigen Verhältniß steht, femer sollen die Gutachtenaußerdem für einzelne zweifelhafte Fälle einen Maaßstab zur richtigen Einschätzung bieten .Die Thätigkeit der Abschätzungskommissionen ist so zu beschleunigen , daß der Großh. Steuerkommissär mit Anberaumung der in 8- 14 der Verordnungvorgeschriebencn Tagfahrt Mitte November beginnen, und daß die Aufstellung der den Vorstand der Berufsgenossenschaft vorzulegenden Kataster möglichst
bis Mitte . Dezember vollzogen sein kann.

Daß von dieser Verfügung Kenntniß genommen wurde, und daß die Abschätzungskommisston ihre Thätigkeit begonnen hat, ist auf 3. k. Mts . anheranzuzeigen .
Karlsruhe, dm 26. Oktober 1889. Großh . Bezirksamt .

_ Braun ._

Bekanntmachung.Nr. 86120 . Die Vornahme einer Kollekte zu Gunsten des Vereins zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder betr.Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten unter Hinweis auf unsere Bekanntmachung obigen Betreffs -vom 2. November 1886 Nr . 40286 dieEinzugsliste für obige Kollekte zur weiteren Veranlassung.Karlsruhe , den 25 . Oktober 1889. Großh . Bezirksamt .
Braun .

Bekanntmachung.Nr. 8S23S. Die Eröffnung der landwirthschaftlichen Winterschule betreffend .Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden an sofortige Erledigung der diesseitigen Verfügung vom 5. Oktober l. I . Nr . 83248 — Tagblatt
Nr. 278 I . — erinnert.

Karlsruhe . den 24. Oktober 1889. Großh . Bezirksamt .
Braun .

Karlsruher Protestantenverein .Sonntag den 3. November, Abends S Ahr , im großen Rathaussaal Vortrag des Herrn Stadt¬pfarrer- über :
„Die göttliche Offenbarung in der Geschichte der Menschheit".Unentgeltlicher Eintritt für Jedermann . Zur Deckung der Kosten werden freiwillige Betträge,zu deren Empfang am Eingang des Saales eine Büchse aufgestellt wird, mit Dank entgegengenommen .

Im großen Saale des Museums
des

FokslhWSttistildt» Aus » Zoller ins Kol«über : »Meine Reisen in den deutschen Tropenkolonien von Deutsch - Neu -Guittea nnd Deutsch -Ost -Afrika 1888/88
Samstag den 2. November , Abends 7 Uhr.Freier Eintritt für alle Freunde der kolonialen Bestrebungen .Besuch von Damen erwünscht.

Deutsche Kolonial -Gesellschaft, Abteilung Karlsruhe.Badische Geographische Gesellschaft.
Naturwissenschaftlicher Verein.

Aufforderung.Auf I . November 1889 find die städt. Um¬lagen für 1889 aus Grund - , Häuser- und Ge¬werbesteuerkapital sowie aus Einkommensteueran¬schlag verfallen.
Steuerpflichtige, welche daher noch mit Bezah¬lung ihrer Umlage im Rückstände sind , werdenhiermit aufgefordert, solche bis längstens den 7.November 1. I . zu entrichten.Sollten Steuerpflichtige noch keinen Umlagefor¬derungszettel erhalten haben , so wollen dieselbensich gefälligst schriftlich . oder mündlich bei unsmelden, damit ihnen solcher ungesäumt zugestelltwerden kann.

Karlsruhe , den 29. Oktober 1889 .Stadtkafse - Verrechnung .2.1._ Lautenschläger ._
Arbeitsvergebung .

Für den
Ae»-s» -er 8rG . Auzeiverkeschille

in Karlsruhe
sollen zunächst die 3.2.Grab- und Maurerarbeiten ,

Steinhauerarbeiten ,Zimmerarbeiten,die eiser. Tragbalken und die Gußwaaren, sowiedie Schmiede- bezw. Schlosserarbettenim Wege des öffentlichen Angebots unter den beibadischen Staatsbauten üblichen allgemeinen undbesonderen Bedingungen vergeben werden.Die Pläne und Arbeitsbedingungen sind in demjetzigen Gebäude der Baugewerkeschule — Zirkel 22,3. Stock — einzusehen und können daselbst auch dieAngebvtsformulare , in welche die Einzelpreise ,behufs Uebernahme der Arbeiten, einzutragen sind,in den üblichen Büreaustunden in Empfang ge¬nommen werden.
Die Angebote sind längstens bis

Samstag den 9. November , Mittags 4 Uhr ,bei der Unterzeichneten Stelle versiegelt und mit ent¬sprechender Aufschrift versehen, portofrei einzulicfern .Karlsruhe , den 27. Oktober 1889. »Die Direktion der Großh . Bangewerkeschule .Kircher .^
Fahrnißversteiaeruna.Donnerstag de» 31. -Oktober d. I .,Nachmittags 2 Uhr anfangend ,werden in der Behausung Zähringerstraße 34 im

2. Stock die zum Nachlasse der Frau KatharinaFaser Wittwe dahier gehörigen, st Zt . verpfän-Gegenstände, als :
verschiedene Bcttstücke , Weißzeug, Kleider,Zeugreste rc^gegen BaarzahlUng öffentlich versteigert , wozuKaufliebhaber eingeladen werden.Karlsruhe , den 29. Oktober 1889.K. Mattenrichter-Stellvertreter .

Oeffentliche Versteigerung .
Donnerstag den 31. d. MtS .,

Vormittags 9 Uhr ,werde ich im frühem Gemeindehaus zu Müblburggegen baare Bezahlung im Vollstreckuttgsweg öffent¬lich versteigern und zwar :
ein graues Kanapee.

Karlsruhe , dm 27. Oktober 1889 .
Gagel , Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vermiethen.* Augartenstraße 31 ist im Hinterhauseine kleine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern,Küche und Zugehör, sogleich oder auf den 1 . No¬vember zu vermiethen.*2.1 . Augusts st ratze 1a sind 2 schöne Woh¬nungen im 2. und 3. Stock , Küche, Keller, Speicher¬kammer , versehen mit Glasabschluß und Wasser¬leitung sofort oder späfer zu vermiethen. NäheresBeierthcimer Allee 14.3Ä. Bahnhofstraße 10 ist in ruhigem Hausedie Parterrewohnung von 3 Zimmern , Küche,Kammer, Keller, Mitbenützung oes Gärtchens rc .auf Januar oder früher an eine kinderlose Familiezu vermiethen .— Durlacherstraße 45 ist der 2. Stock , be¬stehend tu 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitungund sonstigem Zugehör, sofort zu vermiethen .
^

— Hirschstraße 5, erstes Haus an der Kaiser¬straße, nächst der Stephamenstratze, ist im 2. Stockeine schöne Wohnung von 4 geräumigen Zimmern ,2 Kammern, 2 Kellern , Dienstbotentreppe, sowieAntheil am Waschspeicher und Hausgärtchen zuvermiethen. Näheres 2 Treppen hoch.— Hirsch st raße (verl.) 67 ttt der 2. Stock,bestehend aus 5 Zimmern mit Erker und übrigemZugehör, sofort oder später zu vermiehen . NäheresWestendstraße 55 im 2. Stock, von 2—4 Uhr Nach¬mittags.
22 . Kaiser st raße 23 ist eine Parterrewoh¬nung von 2 — 3 Zimmern sofort zu vermiethen .Zu erfragen daselbst im 2. Stock.
Kaiser - Allee 61 ist eine Mansardenwohnungvon 2 Zimmern und Küche cm zwei Personenbillig zu vermiethen und kann sogleich bezogenwerden. Näheres im Laden.

1
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8L . Karkstraße 66d , Ecke der Kurvenstraße ,

miethen .
3.3. Zkriegstraße85 » sind per sofort oder

später elegante Herrschaftswohnungen von je 7
Zimmern mit Balkon , Bad , 2 — 3 Mansarden ,
Garten rc. zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags
von 3 — 4 Uhr und Näheres Kaiserstraße 58 im
Laden.

— Lachnerstraße s , zunächst der Dur¬
lacher Allee , sind in meinem Neubau sehr schöne
Wohnungen von 3—6 Zimmern sammt allem Zu¬
gehör sehr billig zu vermiethen .

3 Gottesauerstraße 3.— Lessingstraße S ist im 3 . Stock eine
sehr schöne Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern ,
1 Badezimmer , 1 Küche , 2 Mansarden , 3 Keller¬
räumen und 1 Holzraum sowie Antheil an der
Waschküche und am Trockenspeicher , sofort für
850 Mark zu vermiethen . Näheres daselbst im
1. Stock.

— Luisenstraße 4 ist im 4. Stock eine Woh¬
nung von 2 Zimmern mit Zugehör sofort zu ver-
micthen , sowie im 1. Stock eine Wohnung von 3
Zimmern mit allem Zugehör und einem Gärtchen
auf 23. April 1890.— Luisenstraße 9 ist im 3 . Stock des Sei¬
tenbaues eine
« ern, Küche n
abschluß, Aussicht in Gärten , im eine kleine Fa¬milie auf sofort zu vermiethen . Näheres im
2. Stock.

— Rüppurrerstraße 15 , in einem ruhigen
Lause ohne Hinterhaus , ist eine Wohnung vonS Zimmern nebst Zugehör an eine ruhige Familie
sofort zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .— Werderstraße 88 ist eine schöne Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern nebst Zugehör , per soforoder später zu vermiethen . Zu erfragen parterre .3 .1. Westendstratze 51 ist im 1 . Stock eine
Wohnung von 6 Zimmern und Zugehör , Bade¬
stube , Balkon und Vorgarten sofort oder später zu
vermiethen . Nachmittags von 2 Uhr an zu besich
tigen .

Wohnungs-Veränderung.
Hierdurch meiner werthgeschätzten Kundschaft sowie Freunden und Gönnern zur höfl.Nachricht , daß ich vom 23. Oktober an meine Weinhandlung in mein eigenes Haus

Rüppurrerstraße 62
verlegt habe.

Gefl . Aufträge können in meiner Wohnung sowie in meinem Lagerkeller , Wald¬straße 11 , aufgegeben werden.
Hochachtungsvoll

2^ Weinhandlung.

— Eine schöne Wohnung von 4 Zimmern , eine
Treppe hoch , sowie eine Wohnung von 3 Zimmern ,zwei Treppen hoch , nebst Zugehör sind sofort zuvermiethen . Näheres Lammstraße 7 s im 3 . Stock .

— Sofort beziehbar ist zu vermiethen : Klauprecht -
straße 16 die Parterrewohnung von 3 Zimmern ,
Küche nebst Zugehör , sowie eine Wohnung von5 Zimmern nebst Küche, oder 2 Wohnungen von
je 2 Zimmern , Küche und Zugehör .

* Eine freundliche Wohnung , bestehend in -Zimmern , Küche, Keller und Kammer , ist zu ver¬
miethen . Näheres Kaiserstraße 20 im Laden .

Zu vermiethen .
10.4. In schönster Lage der Westendstraße ist eine

hübsche Wohnung von 2 Zimmern nebst Küchen¬raum und Badevorrichtung sofort zu vermiethen ,Näheres Westendstraße 55, parterre .
Auf 23 . April 1886

ist eine sehr schöne , geräumige Bel -Etage -Woh -
nung von 6 Zimmern , 2 Alkoven nebst Zugehörim westlichen Stadttheil wegen Todesfall zu ver¬
miethen . Einzusehen von 3 — 5 Uhr Nachmittags .Näheres im Kontor des Tagblattes .

Wohnung zu vermiethen .
— Westendstraße 43 , nächst dem Mühl¬

burgerthor , ist der 2. Stock (herrschaftliche
Wohnung ), bestehend in 5 Zimmern sammt allem
Zugehör , per sofort zu vermiethen . Näheres
daselbst parterre .

Klauprechtstraße 26
sind im 4 . Stock zwei Wohnungen von je 2 Zimmernund Küche sofort zu vermiethen . Näheres ebenda -
selbst im 1 . Stock ._ 6.1.

Großer Laden
mit Nebenräumen Kaiserstraße 199 aufJuli 1890 zu vermiethen . Nach Wunschkann derselbe auf Januar oder April schon
abgegeben werdm .

Laden mit Kontor zu vermiethen .
— Ecke der Garten - und Hirschstraße 70 ist derEckladen mit Kontor sofort zu vermiethen . Nähe¬res Herrenstraße 16 im 2. Stock.

GeMstserösfmmg und Empfehlung.
Beehre mich hiermit, dem verehrlichen Publikum nebst allen Bekannten die Eröffnungmeines Rafir - und Frisir -Geschäftes nebst Parfümerie - und Toiletteartikel -Handlung ergebenst anzuzeigen mit dem Bemerken , daß es stets mein aufrichtiges Be¬streb n sein wird, das Vertrauen der mich beehrenden Kundschaft durch saubere, pünktlicheund coulante Bedienung zu erwerben . Indem ich höflichst bitte , mein Unternehmen gefl .zu unterstützen,

zeichnet mit aller Hochachtung
W'rttL Friseur,11 HebelstraM 11 , am Marktplatz,2.1. neben dem Kaiserhof .

Z

V

Vj

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir , die ergebenste Mittheilung zu machen,daß ich unter'm heutigen Tage
Ecke - er Kreuz- und Kaiserstraße ,

gegenüber der kleinen Kirche,
ein

Mailllfakturumm u. AusstaltuiWMWk̂
eröffnet habe . „Durch meine langjährige Thätigkeit in Karlsruhe mit den hiesigen Verhält- Dl2l niffen vertraut und durch direkten Bezug von den ersten Fabrikanten , bin ich in lsiL der Lage, meinen werthen Abnehmern durch solide Waare , denkbar billigste >2-

s» Preise und streng reelle Bedienung die größte » Bortheile zu biete » .
D Karlsruhe, den 23 . Oktober 1889.

Hvchachtungsvollst

3 .2.
Kreuzstraße 8, Ecke der Kaiserstraße ,

gegenüber der kleinen Kirche.

Neu eingetrossen:
Regenmäntel , Wintermäntel , Rnd-

mäntel , Promenn - emäntel , In -
guettes , Morgenkleider , Trieot -
Tnillen , Iupons , Kin- ermäntel

in überraschen - großer Auswahl zu außergewöhnlich
billigen Preisen .

Zl, Z, llnozfßuss .



Zimmer zu vermiethen.*22 . Amalienstraße 17 find im 4. Stock rechts
zwei gut möblirte Zimmer an einen oder zwei
Herren sofort oder später zu vermiethen ._

22 . Etr » schön möblirtes Zimmer ist perI . November z« vermiethen : Kaiserftraße 110
im 3» Stock . _

22 . Amalienstraße 55 find elegant möblirte
Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) , sowie auch
einfach möblirte Zimmer auf 1. November zu ver-
nttethen ._*22 . Steinstraße 1 ist im 2. Stock ein gut möb -
lirteS Zimmer zu vermiethen.

—

22 . . Luisenstraße 31 , Ecke der Wilhelmstraße,sind im 3. Stock links ein oder zwei schön möblirte
Zimmer au einen Herrn sogleich zu vermiethen.

3.2. Drei hübsch möblirte Zimmer find einzeln
oder zusammen mit Pension zu vermiethen : Leo-
Poldstraße 51, parterre.

*22 . Ein schön möblirtes, nach der Kaiserstraße
gehendes Zimmer ist auf 1. November zu ver-
miethe« : Kaiserstrabe 132, drei Treppen boch .

— Gottesauerstratze5, eine Stiege hoch, sind zwei
schöne Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) möblirt
oderunmöblirt zu vermiethen , auch kannein Burschen
zimmer dazu gegeben werden. Zu erfragen daselbst

Maricnstraßc 20
mer zu vermiethen.

ist im 3. Stock ein
gut möblirtes Zim-

2 .3.
Schütze »str a- e K ist ein schön möblirtes

.immer (parterre ) auf 1 . November zu vermiethen .'äheres im Laden .
62 . Sogleich beziehbar sind zwei schöne Man¬

sardenzimmer mit Speicher- und Kellerraum und
Wasserleitung. Näheres Stephanienstraße 13 .

— In der Nähe des Hauptbahnhofes sind zwei
schöne, Helle , große Parterreräumc , wovon der eine
auf die Straße und den Vorgarten gehend , jeder
Kr sich abgeschlossen, an eine oder zwei bessere
Personen sofort zu vermiethen : Rüppurrerpraße 2.
Daselbst ist auch ein schöner , gewölbter Keller zu
vermiethen.

* Lammstraße 3 , zwei Treppen hoch , sind 1 — 2
möblirteZimmer zu vermiethen, event . mit Pension.

Ein freundliches, kleineres Zimmer ist zu ver¬
machen : Kaiseistraße 225 im 2. Stock .

* Kaiserstraße 145 ist ein großes , hübsch möb
lirtes Zimmer mit guter Pensum sofort oder später
zu vermiethen . Zu erfragen 2 Treppen hoch .

* Ein möblirtes Zimmer , auf die Straße gehend,
ofort zu vermiethen : Adlerstraße 5, eine Treppe

* Ein freundliches , nach der Straße gehendes ,unmöblirtes Partcrrezimmer ist zu vermiethen :
Ostendstraße 1.

Ein schön und gut möblirtes Balkonzimmer
Schlafzimmer ist an einen oder zwei Herren

zu vermiethen. Näheres Kaiserstraße 20 im Laden .
Mit

*2.1. Zähringerstraße 72 ist im 2. Stock sogleich
oder später ein gut möblirtes Zimmer zu ver-
miethen._* Waldstraße 4 sind zwei gut möblirte, inein-
andergehende Zimmer an einen oder zwei Herren
auf 1. November zu vermiethen.

*2.1. Ein gut möblirtes , auf die Straße gehen-
des Zimmer ist sogleich zu vermiethen : Schloß-
platz 6 , 2 Treppen hoch ._* Amalienstraße 8 ist ein gut möblirtes , auf die
Straße gehendes Zimmer an einen soliden Herrn
sofort oder auf 1 . November zu vermiethen . Nä¬
heres im 2. Stock.

* Akademiestraße 49 (gegenüber dem Schmieder¬
schen Palais ) ist im 3. Stock rin schönes , gut
möblirtes Zimmer zum sofortigen oder spätem
Bezug zu vermiethen._

3.1. Scheffelstraße 34,3 . Stock , ist ein schönes,aut möblirtes Zimmer mit freier Aussicht per so¬
fort zu vermiethen . Daselbstkann ein Schüler oder
eine Schülerin ganze Pension zu mäßigem Preis
erhalten.

*3.1. Schützenftraße 2S, 2. Stock , ist ein schön
möblirtes Zimmer mit zwei auf die Straße gehen¬
den Fenstern bei ruhiger Familie sofort oder später
zu vermiethen .
— Schön möblirte Zimmer
find mit oder ohne Pension zu billigem Preise zu
tzrrmicthen . Näheres Erbprinzenstraße SS im Laden, j

Lachli« Ist SS « n »» I s« »Lss » Is L « ela «o , Ist U «IM Dtalck«-I ^ ckost
I »t IlSktl ck« « » « I» « »LtI » lU«« TIotl » « II « ck«0 A» Is -
«, « « » « !» » kt « I »» vollstAnckl » « irsoI »SckIIoI»«s v «^« üos .
« lock » « « ssUIoolol »« « « NockloIi,I »oI,o «
» Kte « » I« Lossts iküo L « « I»oo »» »pr » !»! « « » «I Vi » -I, « I» , L «ttI » IKI,la «It < IIoo » v »ot »««ui »U , « tslüt ^ zVI ? «a »uoI «, lUsU «» - , II » o « » , UI » No» - uuck ^>I«o« s >-lolcko « I« ck«o ISIuckso , r. Uoo « t»» »Iosoo « tog »Lck»t .
Ist « I« I» o L ttl, « s ckr» ,I »0p »I«« « » . , I8 t ck» lvck»»posl « ll I« ck« o ck» l»o« »oolt , I« vv » s»00 ,8 « ck» « » »s « o, Ll » , » » « ck «« , Loe «»l »tSk <kV»« , NI », <»«-
I« «», tro,,,o « ot «. 8 «» « üs« » , ol »o« s» „ » Iilsol »« , «^
«U «« ck« , « orols « l» « I» ck « , » I» , I«Io « Lottos «U « « Uon v « ol,o >, U0 « ck « « S«oL « L «, r «sp . t 2«« u »si« Itt « I .
Ist , »« oooolol »t eNo O« » s « ov «« , Vi, » «tal »«t «t « . ,« oll os cklos oll »« » ^ » SooI « « U oolitll » , 8 «I»IM -
»» » lbllckiiilU o «ol » 1 » ck« ot « « ck v » o VoockooSs »s «I»ktst .
Ist « « ontl »ol » ollol » rcko Itolsomck » , Vsuolsto » ,8 «l »IIIl»» « 0V»U«8 »» » U oto .
Ist su bosloNon ckuool » H p » tl,olto « , Lo » U» « oIo « - ,8 p « ««o «I- u « ck H « llo » tos »onl »s « ckt,«« 80 « .Ist » >» l » II« « l » too » » 1I» n » Io « ^ « »»tElIun ^ o « i» lt
ck«« K»SoI »st « « ^ » ««olol » » » i»80 » poL « »IIot v»« ock«» .

^.susssrst unASnoiullS und vegsn iürsr Isiokten unä boguomvn ^nvsuduug vw -xsoillonsvortüs Normen sind :

Leiekt IKßßliede » 8aeedarin
lässt sioü volllrommsu noutrul, ülar und Isioüt in jsdsr l^IiissiKÜsit .

Lottkekoltkoliv » » 3 , vo » » >» > — L IS« . M» kU« » ck« — S« ^ ik« « « !^ .
Lo « booLIio « I>on » - A
V » lvl«tt « » — 8 » 8 <« l» .

VI GofoI »» oIt 0o
— >L I*tr« n « lU .

SaliMl «

8rtlediiriil -lsblitt ( n.
VorLa .» LssHvL 1oL L» L » r 1sr » L « r

Violoi' üilsi'Icls,
Ollo IVlL^bl', Wllllolmstrassk,
O ^ sl Nolfi , Oro ^ uerie ,

Vertreter für äas Srosederroßtdum Lräev :
L>on1s SoLLvLLvr , Larl8ral »e, 8M08sbe-!irk 5.

Weitsrs VerkLuksotellen Z68U6kt . 3.2.

-SK für Knabenkleider, Herren -Anzüge , Ueberzieher, Hosen,

- Kegenüisntki - Mk ^
^ in größter Auswahl zu den billigsten festen Preisen und aner -
^ kannt guten Qualitäten empfiehlt

; Sloin ,
«L Kaiserftraße am Marktplatz, Kaiserftraße 7L.

Die Mincralwiissrr - Fabrik boa Chemiker lkr. ksrsobnll ,
Ii » rl8v „ H»v , 8 » pI » lv >»8lr » » « V S8 ,

empfiehlt von den Herren Aerzten vielfach verordnet: Lithi,n « aff«r (Gichtwafser ) , Br »« sal »e«Wasser gegen nervöse Leiden , Schlaflosigkeit, Sifeubromürwaffer gegen Neurasthenie, Blutarmmh ,pyropvvtphorsaure « « tirnwasser (Stablwasser) gegen Bleichsucht , in der R >csnvale«eenz nachschweren Krankheiten , kvhloaiaur e« Sse okotwassee- gegen laMwstrlge Keblkops» und Suftröhren-SatarrheTMsl aiseL« B '.ustieideu , 1- tiuous . cko xurxstlv » Loxs , promptes Abführmittel derpkurwuoopov » slsguns , ioww Nachbildungen aller natürlichen Mineralwasser, genau nach »er Lnakvsemit destillirtem Wasser bereitet , in stets coiistantcr Zusammensetzung , al» : « ms , ftotebetthshsü .Wießhübel » Ofen , Karlsbad , Kisfingen , Marieubad , Obers « lzbrsnnen , LaraSp , Mchtz ,Wildungen . ^
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N » » r« iL-M*Sir8L«»ir
100 nmrks. LllgUsd oooksn . 2 .äärsss
Ivttvr Hiss vrmnmonä. OkLoo ok tirs (Lasdiatt
Nr. 371

Pension für Damen.
Zu erfragen im Kontor des TagblatteS. *2.2.

Mitbewohner gesucht.
— In ein möblirtes Zimmer wird ein solider

Herr als Mitbewohner bei ganzer Pension gesucht
Bürgerstraße 2 im 2. Stock .

3 —4 solide Arbeiter
können gute Kost und Wohnung erhalten : Schü¬
tzenstraße 60 im 2. Stock des Hinterhauses. *

Kneip -Lokal , —
ein geräumiges, ist sofort zu vermiethen . Daran
Refiektirendc werden gebeten , ihre Adresse unter
Nr. 337 im Kontor des TagblatteS abzugeben .

Ateliers Mvkrmikthrn.
Näheres bei Kunstschuldiener Reichert . —

^ ? I 1 ? V
ein kleinerer , in» iiMchen Stadtthoil gelegen, wird
zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe sind
unter Nr. 407 an das Kontor des Tagblattes zu
richten. L2.

Zimmer -Gesuche.
2.1 . In der Nähe des Zirkels wird von einem

soliden Herrn ein möblirtes Zimmer sofort zu
miethen gesucht. Gest. Offerten mit genauer Preis¬
angabe unter Nr . 422 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Ein möblirtes Zimmer wird sofort zu miethen
gesucht in der Nähe des Mühlburgerthors . Zugleich
Kost wäre erwünscht . Anerbieten unter Nr . 4L
tm Kontor des Tagblattes einzureichen .

Dienst -Antrag .
Ein einfaches , fleißiges Mädchen, welches kochen ,

waschen und putzen kann , findet sogleich oder per
1. November eine Stelle . Zu erfragen Wald¬
straße 41 , 1 Treppe hoch .

4« ««« Mark
werden auf 1 . Hypotheke sofort zu 4>/,»/„ aufzu¬
nehmen gesucht . Gefl. Anträge nimmt das Kontor
des Tagblattes unter Nr . 408 entgegen . 2.2.

Versicherung .
3 .1. Ein tüchtiger Beamter (auch Acquisiteur)

für Lebens - und Feuerversicherung sofort für das
Bürcau einer Generalagentur gesucht. Offerten
mit Gehaltsansprüchen sind unter Nr . 425 im
Kontor des Tagblattes abzugeben .

Bertreter -Gesuch.
Eine gut fundirte Feuerversicherungs -Ge¬

sellschaft sucht für Karlsruhe in israelitischen
Kreisen einen strebsamen Geschäftsmann als
Vertreter . Sehr günstige Bedingungen werden
gewährt . Offerten unter Nr . 411 bittet man
»m Kontor des Tagbbattes abzugeben . 2 .1 .

Wirth -Gefuch.
4.3. Zur Ucbernahme einer Wirthschaft mit Real¬

gerechtigkeit, im Mittelpunkt der Stadt , wird sofort
ein tüchtiger , kautionsfähiaer Zäpfler oder Pächter
gesucht. Offerten unter Nr . 384 an das Kontor
des Tagblattes.

Wirthe -Gesuch.
8L . Für gut gebende Wirthschaften werden auf

23. April und per sofort kautionsfähigeWirthe ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 394 bittet man im
Kontor deS TagblatteS äbzugebcn.

Heizer -Gesuch.
2L. Gesucht wird zum alsbaldigen Eintritt ein

erfahrener Heizer und Maschinist , der gelernter
Mechaniker sein muß. Solche, die bereits Dampf¬
heizungen geführt haben , erhalten den Vorzug.

Glacelederfabrik Mühlburg .

3L Arbeiterinnen
auf Damrn -Mäntel werden sofort gesucht bei
G . Ne « , Damm-Mäntel -Fsbrik^

Katserstra- e 7», am Marktplatz.

L ^ Va ^ crstL ' ÄSss ^
-rrnAt »er'n Avosse« / â^sr »vr»y «äasten«' 2k« trr »^vsL»re ru -ras2Äest«u2e-l

rn enr/)/e9/^»9« ^ rinnernnA .

ZiM L«-r
IM^erkeFier« »«»» . . Af. - .99,
^ //e « rr »WGe»» . 22 2 79,

cketta . 22 2.- 9,
ckttte» Wee;»^« -ek«» 22 2.99,

Lktte »» . 212. 2.99,
Zk« » 26tt «L, / ' / ürüen« - . . 2/ 2 29,

°
W62SS ^ 62226 .'

p«- LL«'
FHt ^/eu «,, » . 22 - .2L,
2ht« ,»e »vt2eZrre^ . 22 - .99,
2A2»Zi2e »^ /«/ire »» 22 - . 99,
^UeZiZc« »»»'«»» . 22. - 79,

err^ »/ » fksie»» 22. - . 99,
«Fett» ^F« Ake»e 22 2 —,

ZitttwAeFHe^ A«^ 2972er 22 2. 99,
» - ' ! ! 9er ^19na9 »ie von 29 Tarier» an. » MM

2- e« r »eZ»e « r»«2 / >« w»L»L»«;Hre HloZkwwwttVeF»««.
Se2r « )<>»^» « ?« 2«2e^ 2itr»»»vZre» - « « «2 LeveL»oZ»M« »«v« »»e »-

— 2Vo9en Äe/ren Avatr» rn TTieneten .

M
« E ' .

?Ltenr vr. Varl ^uer von Vekdrod.

schönste und billigste Bcleuchtmg.
Das Gasglühlicht ist die wesentlichste Verbesserung aller bisherigen

Beleuchtungsarten.

„507« Gasersparniß , ruhiges , mildes Licht, 6 Kerzen
,,stärker , wie elektrisches Glühlicht.

„Keine Hitze, wie bisher beim Gas, lein Ruß und Rauch ,
„kein Flackern und kein Geräusch ."

Ueberall, wo man eine stillt VklkUchtUllg erzielen , da- Erhitzen und Verderben der

Zimmerluft verhindern will, muß „ GasglÜhlicht
"

zur Anwendung kommen .
pl

g
Die durch die bekannte Fabrik von ^ U » IlßU U

^ 8lRSMIZl > sehr vervollkommnet « »
Brenner werden ausschließlich von dieser geliefert , und ist die AnbringrM der Brenner auf
bestehende Gasflammen ohne Ausnahme sofort uud ohne besondere Mühe z» bewerk¬
stelligen .

Seit kurzer Zeit erst ist in Deutschland mit der Einführung in größerem Maßstabc binnen ,
und sind in Berlin unter vielen anderen : das Kaistklicht Schluß , das Ätstna
am Pariser Matz? die König!. Sternwarte, das Reichsamt des
JNNerN , der ArchitekteNVereiN , Hüte! Petersburg, A« anischer Hof, British
Hütet, Altstädter Hof mit Gasglühlicht versehen . KiNskrhüs , ^ as6 Gtlllkül ,
Cafe Continental, Cafe Schiller, WllhelmShallen, die bttkits tleklnscht GlÜH -

lichteinrichtung hatten , brennen jetzt außerdem Gasglühlicht.
Ebenso sind viele VergnügungS-Lokale (ÄUrchhUrdt s ^ Vlllfält , Alhambra ) ,

sowie fast sämmtliche Caf2s in Berlin , viele Geschäftslokalitäten, Druckereien ( Union -
Druckerei , ReinholdKühn , HeynS Erbe«, Seydel a. Co .), Fleischereien (Hefter, Mackel-
dey) , Konditoreien (Schilling , Baumgartrn, Brett ), Bürcaux und Läden Mit Gas -
glnhlicht ausgestattet . Aus diesen Abnehmerkreisen liegen zahlreiche Anerkennungsschreiben
und Att-ste über dir Vvkzüstt dts Gasglühlichtks . betreffend Schönheit, Sparsam¬
keit rc . zur gef. Einsichtnahme in unserem Geschäftslokale aus . Viele, die das Gasalühlicht kennen
lernten , haben in ihren Privatwohnungen dasselbe eingerichtet und sich sehr zufrieden darüber
ausgesprochen .

Bestellungen nimmt entgegen

Qöttls ,
Karlsruhe , - ^

woselbst Probebrenner zur gefl . Ansicht aufgestellt sind .
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Eine Ladnerin .

„Landauer Anzeigers"an die Expedition des
Landau (Pfalz) ._

Lehrjunge -Gesuch.— Ein ordentlicher, kräftiger Junge , welcherLust hat , die Brod - und Feinbäckerei zu erlernen,kann unter günstigen Bedingungen in die Lehretreten bei Friedrich R ößler , Spiialplatz 3b.
Bursche gesucht

nach auswärts , ein tüchtiger (bevorzugt frühererOffiziersdiencr) , zur Besorgung eines Pferdes , vonHaus - und Gartenarbeit . Näheres Kaiserstraße 78im Laden links.
Stellen -Gesuche.3 .3. Eine junge, gebildete Wittwe , welche "bisherin einer Buchhandlung, vorwiegend mit Expeditionder Blätter beschäftigt war und mit demRechnungs¬wesen vertraut ist, sowie die besten Empfehlungenbesitzt , sucht Stelle . Offerten werdenunter Nr . 348an das Kontor des Tagblattes erbeicn .

*2L . Eine Herrschaftsköchin mit gutenZeugnissensucht für sofort oder auf 1 . November hier oderauswärts Stellung . Näheres bet Frau Immer ,Amalienstraße 24 im 3. Stock des . Hinterhauses.

Zur Anlage von Geldern
zu erster und zweiter Hypotheke auf nur solideWerthc empfiehü sich unter Garantie reeller undprompter Bedienung —W . Gukekunst , Douglasstraße 2.

^ Im Einhängenvon Vorfenster » sowie im Ginrahmen von Bil¬dern und Spiegeln empfiehlt sich 3 .3.
Glaserei, Steinstraße 29.

Verloren .* In der Nähe des Bahnhof-Gebäudes gingSonntag Morgens eine Haarnadel mit Granat¬stern verloren. Der redliche Finder wird gebeten ,dieselbe gegen Belohnung Karl-Fricdrichstraße 3im Cigarrenladen abgeben zu wollen.

Haus Verkauf.2.1. Im Mittelpunkt der Stadt ist ein vier¬stöckiges, zu 6 «/« rentirendes Haus sofort zu ver¬kaufen durch k »
Hcrrenstraßc 42 , Eingang Blumcnstraße.

Hanser , Drllen , Hotels , Wirthschaften ,Geschäftshäuser , Landgüter , Bauplätze re.bat im Auftrag zu verkaufen12.6. I . Müller , Schützcnstraße 4.
Zu verkaufen :

neue und gebrauchte Betten , Dienstboten - Betten,Roßhaarmattatzen , Chiffonnieres , Kästen , Kom¬moden , Ovaltische , Küchentische, KanapeeS , Garni¬ttwen , Waschkommoden mit und ohne Marmor ,Nachttische, neue und gebrauchte , Stehpulte , Boden-tepprche und allerlei Haushaltunasgegenstande bei—
_ Frau Kurr , Zährmgerstraße 25.

Zu verkaufen :Vier dreiarmige Gaslüstres , 2 Lyralampen und
ch

—6 Stück einstämmige Brenner nebst 2 Laden-tischen sind zu verkaufen : Zähringerstraße 64.
Augartenstraße 55 ist ein Rollwägelchenmit Federn billig zu verkaufen .

*2.1 . Ein gut erhaltener eiserner Herd ist zuverkaufen : Linkenheimer straße 2.
Blumenkränze

sowie einzelne Rosen sind zu verkaufen : Herren¬straße 35 im Hofe , letzte Thurc rechts. *

Zu verkaufen :
ein beinahe neues,
wenig gebrauchtes

kicMtte.
Zu erfragenHirsch-
straße31 im Laden .

Zu kaufen gesuchtwird ein gut erhaltenes Piano . Von wem ?im Kontor des Tagblattes zu erfahren.
— Die allerhöchsten Preisefür getragene Herren- und Frauenkleider, Schuhe,Stiefel , Gold , Silber , Uniformen und allerleiBorten zahlt A . Öwitz , Durlacherstraße 85,

jiM L kuk - lleien
iu ruliäsu unä visrsekiAön Normen ,

mit einig eit6i-, verniekelter u . reiekllter ^ u88t»ttunA l

empiieklt

L » ksdnikpi ' viisvn

HVßl », .
147 LLisergtrasiss,

1717

Bauherren , Architekten u . Maurermeistern
bringen wir in Erinnerung und machen bekannt unsere

Patent-Hohlstrang-Falzziegel
der

Diese neueste Vervollkommnung der Strangfalẑ iegel zeichnet sich durchgroße Dichtheit der Dachdeckung gegen jede Witterung , Staub und Rußaus Leichte Eindeckung , glatte , saubere Oberfläche. Der Hohlkörper vermehrtdie Stärke und schützt gegen Kälte und Wärme .Preis : billiger als selbst gewöhnliche Dachziegel , viel weniger Latten ,keine Schindeln und kein Umdecken nöthig.
Farbe : roth oder mattschwarz, letzteres durch Theerung nach besondermVerfahren .
Gröste und Gewicht : 16 Ziegel decken 1 gm und wiegen ca. 43 Kilo ;eine Waggonladung von 10 000 Kilo — 3 700 Ziegel .
Wetterbeständigkeit wird garantirt .
Dachgauben und Dachfenster in Thon und Gußeisen in verschie¬denen Größen , zu Falzziegeln passend. Firstziegel mit Falz .
Ferner empfehlen wir unsere durch gleiche Vorzüglichkeit bekannten Ma-

schinen-Dachziegel (gewöhnliche) , saubere und rauhe Voll - , Loch - undHohl -Maschinensteine. Berblendsteine .
Ausführliche Prospekte mit besten Zeugnissen und Mustern stehenauf Verlangen gratis und franko zu Diensten. 6.i.

DM Mes -K«M
Statt jeder besondern Anzeige machen wir teilnehmenden Freundenund Bekannten die traurige Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬fallen hat , unsere liebe, treue Gattin , Mutter , Großmutter , Schwiegermutterund Tante

IiNNSv Voiss , geb . Kkffklm - kk.
im Alter von 68 Jahren und 8 Monaten nach kurzem, aber schwerem Leiden
zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet
im Namen der tieftrauernden Familie :

L MM Amalienbad.
Durlach , den 29 . Oktober 1889 .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 30 . Oktober , Nachmittags 3 Uhr , statt .
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IlikMl -Ikieit - leiliWpelie
»US elostiseh -porösea

rel»volle»e» Vrie«t-8toffv»
von grosser sanitärer LedeutunZ
kür dis Lrhaltunß der Oesunddeit
von vielen medicinisobsn and
Lrrtiiohsn Autoritäten empfohlen

»»eh Vorschrift und
8y8lvm k' i' of . vn . ^ ägsf .

Kleiderstoffe ,
neueste Dessins , in reicher

^ usvald ,
lueti nnä kuelL8l(in,

Kegenman1sl - 81offs ,Laumwoll - ^Vaaren »Iler ^ rt,vielssv und oelnvsrrv lMsarvn.
Kpeoialität :

NSUVI »- Vifssnen »
Kvbtvsrro 8tosio ,Lacheinire , ^ rmure , LIerino »
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nur gssotrivkl (nicbt Zervebt)

a»«h Vorschrift und

8y8lsm vl '. I-Lkmann .
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Vabril -l^iederlaAe
» u OrlsIi »« Ipreiseii .

krospeets gratis.

Verlaufs -Depüt
Or >8l »r» Ipre >sei ».
krospeete gratis.

Lute unä soülls Waarvii . 8el »- billigv unü fs8ls k' rsi8v . kads1l8eksm -^ u8gLbs . W
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Vielfache Prämiirungcn und
Auszeichnungen.

krrmr 8 >l!o ,
Kaiser Wilhelm -Passage 3.

Alleinverkauf der rühmlichst bekannten

I.lien !iolllt
'
8c>ieii

pst. füll-kegiili«
'- u. l.Miiö!rl«!g8-ljefm

mit permanenter Füllschachtfeuerung , Ventilation ,
Wasserverdunstung und Sockelzugführung nach

- veibejskltkm MkÄmslhem System. -
Die Amerikaner -Gefen , Patent Loenholdt , sind in

den Kaiser !. Palais zu Potsdam und Charlottenburg ,
sowie im Großherzoglichen Schlosse hier eingeführt und
funktioniren zur größten Zufriedenheit der hohen Herr¬
schaften .

Kein Erglühen der Eisentheile möglich. — Vollkommenste Verbrennung
bei sparsamster Ausnützung des Brennstoffes . — Gesunde , angenehme , gleich »
mäßige Erwärmung des Zimmers mit Luftheizung , Wafferverdunstung ,
Ventilation und Fußbodenwärme . — Keine lästige Wärmestrahlung an
den Seiten . — Genaueste Regulirbarkeit . — Einfachste reinlichste Bedienung .

Elegante Ausführnng in den verschiedensten Formen —
48 Rlvdlvill« — reich verziert, vernickelt oder gemalt.
^ Vollste Garantie für Solidität , angegebenen Kohlenverbrauch u. Heizeffekt . ^ Beste Referenzen und Zeugnisse

zur Verfügung .
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Hiermit die ergebene Anzeige, daß die

lkulieitkn für »« M » ml stintei '

in farbige » »nd schwarzen Kleiderstoffen » Kleider-
iuchen» schwarzen und farbigen Seidenstoffen » ferner
in Regenmänteln, Jacken» Wintermänteln , Costnmes
und Costnmeröcken » Trieottaillev » Unterröcken »
Ktudermänteln» Tricot - Anzügen für Knaben, Lricot -

Kleidchen für Mädchen, Regenschirmen n . s. w.
in großer Auswahl vorräthig sind.

Anzeige Empfehlung
Hiermit die ergebene Anzeig«

meines Geschäftes eröffnet habe und zwarFiliale
daß ich unter dem Heutigen eine weitere

Spilslsti -ssss
Um geneigten Zuspruch bittet

3.1.

Wurstler

Apfelmost ,
neuen , f lbstgekelterten, empfiehlt per Liter z«
26 Pf . ; von 26 L ter ar wird derselbe frei
tu's Hau» geliefert.

Achtung-voll
V . Gs - tenstraße 2

Wurstwaarrn.
*3 .3 . Sonntag mW Mittwoch frische Lebrr -

u«d Lungen » « rste , Schwartenmagen , sowie
sämmkl
haben.
prima Ochsenfleisch
empfiehlt bestensestenS

K, . ITI ^ lblieliriv ^ .
Metzger und Wurstler »ArnnenkraSe I «.

Bekanntmachung .
*3L. Krank und Rüben werden schön und

billig geschnitten. Zu erfragen Herrenstraße 54
und Karlstraße 64 im Laden . .

Export 1^«AvrIt»ivr
„2 a,olior 1lirü .rr" -

HU »i8v « i» 8Kv8vIl8vI»« Lt.
3^ M ittwoch - e« 3 « . OktoberNrntor Hn.ininoruLrr8iIc ^ .liottck

im Foyer des Großh. Hostheatrrs
unter gefälliger Mitwirkung der Großh. Bad . Hofopernsängerin Fräulein Sophie Fritschund des Professors Herrn Heinrich Qrdenstein .

Programm : 1. Streichquartett (L -nwII, Op. 59) von Beethoven. 2. Lieder von F . Mottl : u. UnruhigeNacht, r>. Schließe mir die Augen beide (ungedruckt ) , e. Lsrba lori ks. (Erwirb dir den Lorbeer ) . 3 . Tno(Ls -äue, Op. 100) für Klavier, Violine und Cello von Schubert. Anfang 7 Uhr . Ende 8 '/« Uhr . Abonne¬ments-Preise für 4 Abende : Reservirter Platz 8 Mark , nichtreservirter Platz 5 Mark . Außer Abonnement:Reservirter Platz 2 Mark 50 Pf ., nichtreservirter Platz 1 Man 50 Pf . Billete sind in den Musikalien¬handlungen der Herren Dört , Lästert Nachf . (Kantz ) und Schuster , sowie Abends an der Kasse
zu haben. 8te lnl »i v « l,e i> Zlult « , 8 « I»i »I»eI .

^ fol ^ teinZwe ^ ^ ^ ^ Blatt .
Druck und Verlag der Shr . Fr . Müller '

scheu Hofbuchhandlung , redtgtrt unter Verantwortlichkeit von W. Müller tu Karlsruhe.
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